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Eine lange Reihe von Jahren hindurch habe ich,

^
in denfernen, dem Scepter Eurer Majestät unter-

I
norfenen Ländern, mich Ihres Schutzes und Ihrer
erhabenen Gunst erfreut. Welche Pflicht kann mir
daher süsser und heiliger sejn , als die am Fuss Ih-
res Thrones die Huldigung meines liefgefühlten
und ehrfurchtsvollen Dankes niederzulegen.
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Als ich im Jahre 1799 '^^ Glück hatte Eurer
l
Majestät zu Aranjuez persöhnlieh .vorgestellt zu
nerden, billigten Sie tvohhvollend d,is Unterneh-
men eines Privatmannes, den Liebe zu den Wissen-
'^cliajten an die Vfer des Orinoco und auf den Gi-
Pjel der Andes leitete.

Im Vertrauen auf die Huld Eurer Majestät,
^oge ich es itzt, Ihren erhabenen Namen diesen,
Herke vorzusetzen. Es schUdert ein fast unbe-


